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Feuerwehr Wahlen
Die Freiwilligen Feuerwehren Eggerding, Hof und Maasbach

wählten vor kurzem die Kommandomitglieder für eine Amtsperiode von 5 Jahren in geheimer Wahl.

Eggerding:     Hof:     Maasbach:

Kommandant: Johann Wambacher  Kommandant: Alois Haslinger Kommandant: Stefan Biereder

Komm. Stv.: Philipp Bögl   Komm. Stv.: Manfred Hauer  Komm. Stv.: Richard Rachbauer

Kassenführer: Karl Hartwagner  Kassenführer: Andreas Kobler Kassenführer: Florian Biereder

Schriftführer: Sebastian Daller  Schriftführer: Gerald Kobler  Schriftführer: Herbert Wimmeder

Den scheidenden Kommandomitgliedern Felix Biereder, Ernst Litzlhammer, Johann Bauinger und Patrick Daller  
danken wir sehr herzlich für ihre Arbeit und ihren Einsatz.

Pflichtbereichskomman-
danten der Feuerwehren:

Der Gemeinderat der Gemeinde Eg-
gerding hat den Kommandanten der 
Feuerwehr Eggerding, Herrn HBI 
Johann Wambacher zum Pflicht-
bereichskommandanten und den 
Kommandenten der Feuerwehr 
Hof, Herrn HBI Alois Haslinger 
zu seinem Stellvertreter für den 
Pflichtbereich der Feuerwehren in 
den Gemeindegebieten Eggerding 
und Mayrhof bestellt.

Brunnen:

Eine neue Brunnenanlage wird heu-
er für den ortsnahen Teil der Wald-
hangsiedlung (Jacubec Siedlung) 
errichtet. Diese Anlage kann auch 
als Entlastung für den bestehenden 
Brunnen bei der Feuerwehr und die 
Versorgung der OGW Bauten ge-
nutzt werden. Damit wollen wir zu-

Gemeindeinformation

sätzliche Sicherheit gewähren, falls 
einer der bestehenden Brunnen im 
Waldhanggebiet Probleme bereitet. 

Der Auftrag wurde an die Firma 
Wagner in Taufkirchen/Trattnach 
erteilt. 

Pausenplatz für die Schule:

Die Gemeinde konnte ein Grund-
stück angrenzend an den bestehen-
den Pausenplatz der Volksschule er-
werben. Dadurch kann dieser Platz 
vergrößert und besser gestaltet wer-
den. Eine Mauer und ein Zaun wer-
den errichtet, damit dieser Spiel-
platz optimal genutzt werden kann.

Neuauflage des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes 
und des Flächenwidmungs-
planes

Unter dem Vorsitz von Gemeinde-
rat Bernhard Dantler werden die 

Vorbereitungen im Bauausschuss 
für die Neuauflage des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes und des 
Flächenwidmungsplanes getroffen. 
Wir werden rechtzeitig über die 
nächsten Schritte informieren.

Gemeindefinanzen entwi-
ckeln sich positiv

Der Sparkurs der Gemeinde wirkt. 
Der Rechnungsabschluss der Ge-
meinde Eggerding des Finanzjah-
res 2017 ist sehr positiv. Wir freuen 
uns, dass ein Überschuss im or-
dentlichen Haushalt erzielt wurde, 
sowie Rücklagen für Investitionen 
gebildet werden konnten. Auch das 
Jahr 2018 gestaltet sich trotz neuer 
Lasten im Sozialbereich durchaus 
positiv.
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Blutspendeaktion

An der Blutspendeaktion des Roten 
Kreuzes am 12. März 2018 nahmen 
83 Spenderinnen und Spender aus 
Eggerding teil. 

Jede Gemeinde hat in Durchfüh-
rung der Aufgaben der örtlichen 
Raumordnung durch Verordnung 
den Flächenwidmungsplan zu er-
lassen, weiterzuführen und regel-
mäßig zu überprüfen. Der Flächen-
widmungsplan besteht aus dem 
örtlichen Entwicklungskonzept und 
dem Flächenwidmungsteil. Das Ört-
liche Entwicklungskonzept soll die 
längerfristigen Ziele der Örtlichen 
Raumordnung festlegen.

Im Jahr 2018 werden das Örtliche 
Entwicklungskonzept (ÖEK) und 
der Flächenwidmungsplan (FLWP) 
für das gesamte Gemeindegebiet 
überarbeitet. Die Gemeinde Eg-
gerding hat sich zum Ziel gesetzt, 
Grundlagen zu erarbeiten, welche 
eine Basis für raumrelevante Ent-
scheidungen für einen Zeitraum von 
ca. 20 Jahren darstellen.

Eine Arbeitsgruppe bestehend aus 

Neuauflage Örtliches Entwicklungskonzept und 
Flächenwidmungsplan der Gemeinde Eggerding

Gemeindevertretern und mit Un-
terstützung unseres Ortsplaners 
TEAM M Architekten analysiert in 
Arbeitssitzungen die Änderungen 
wie Baulandschaffung, Bauland-
vergrößerung, Sonderausweisungen 
in den einzelnen Ortschaften bzw. 
Gebieten sowie Ausweisungen von 
Bauerwartungsland und Siedlungs-
grenzen usw.

Wir bitten Sie, Ihre Ideen und An-
regungen am Gemeindeamt Eg-
gerding einzubringen.

Wie soll sich die Gemeinde Egger-
ding weiterentwickeln?

Können wir die Wohnqualität noch 
verbessern?

Helfen Sie mit, die Entwicklung der 
Gemeinde Eggerding mit zu skizzie-
ren, um gemeinsam unsere Zukunft 
zu gestalten!

 Prüfungserfolg

WIR TRAUERN UM

 Zäzilia Fischer
    Hof 33, im 96. Lebensjahr

 Anna Schusterbauer
    Hof 9, im 97. Lebensjahr

 Maria Höller
    Wernhartsgrub 2, im 85. Lebensjahr

 Alois Hauer
    Edenrad 17, im 82. Lebensjahr

Vermietet wird eine 56,7qm Woh-
nung im Obergeschoss des Wohn-
hauses Eggerding 33. Bestehend aus 
Wohnküche, Schlafzimmer, Kabi-
nett, Bad/WC und Vorraum. Garten 
zur Mitbenützung.

Bezugsfähig ab sofort.

Weitere Informationen am Gemein-
deamt Eggerding 07767 / 7007

Dipl.-Ing. Mar-
tin Hauer, wohn-
haft in Innsbruck, 
promovierte an 
der Universität 
Innsbruck zum 
Doktor der Tech-

nischen Wissenschaften im Fachge-
biet des Energieeffizienten Bauens.

GEBURTEN

Christiane Dullinger & Andreas Wimmeder,
Edenrad 1,
     eine Sophia

Julia & Anton Willinger,
Ranseredt 17,
     eine Ronja

Wohnungsvergabe
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MUSIKVEREIN EGGERDING
www.mveggerding.at

Jungmusiker-Leistungsabzeichen

Im letzten Jahr sind 6 Leistungsabzeichen an Eggerdinger Musiker verliehen worden. 
Diese wurden am 28. Jänner in Riedau feierlich an die Musiker überreicht.

Jungmusikerleistungsabzeichen

in Bronze:

Jakob Dantler (Schlagwerk)

Caroline Hölzl (Fagott)

Leon Wieshammer (Schlagwerk)

Michael Laufenböck (Schlagwerk)

David Peham (Posaune)

in  Silber:

Victoria Ettl (Saxophon)

2x Gold für Geschwisterpaar Beck
Ein Goldenes Leistungsabzeichen ist immer ein ganz 
besonderes Ereignis. Dass aber zwei Geschwister am 
selben Tag auf demselben Instrument das goldene 
Leistungsabzeichen machen, ist eine echte Rarität. 
Umso mehr freuen wir uns gemeinsam mit Karina 
und Reinhold Beck, dass deren musikalische Darbie-
tung am 14. Februar 2018 von der Jury mit einem 
ausgezeichneten Erfolg belohnt wurde.

Eine Darbietung ihres Könnens ist auch beim Früh-
jahrskonzert am 28. April im Brambergersaal zu hö-
ren.

Konzertwertung
Die Konzertwertung findet am Sonntag, 8 April 2018 in der Mehrzweckhalle Riedau statt. Der MV Eggerding wird 
dort wieder in der Leistungsstufe C (Oberstufe) antreten und um ca. 11:25 Uhr an der Reihe sein. Alle Eggerdinger 
sind herzlich eingeladen, ihren Musikverein dort zu unterstützen. 

Am Vortag (7. April 2018) um ca. 16:25 Uhr tritt bereits das EMO-Jungmusikerorchestern in der Jugendwertung an.
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Frühjahrskonzert des Musikvereins
Das Frühjahrskonzert des MV Eggerding findet heuer am 28. April 2018 
im Brambergersaal statt.

Hier ein kleiner Auszug aus dem Programm:

Goldene Trompeten (Solo-Bravour-Polka)

Der Zigeunerbaron

Olympic Spirit

u.v.m.

Der Musikverein Eggerding lädt 
sehr herzlich zu diesem Abend ein 
und freut sich schon jetzt auf dieses 
musikalische Ereignis und Euren 

Besuch. Vorverkaufskarten sind 
bei allen MusikerInnen und bei 
der Raiffeisenbank Eggerding er-
hältlich.

Nähere Informationen zum Konzertprogramm 
und zum Musikverein gibt es laufend im Internet 
unter: www.mveggerding.at bzw. auf Facebook

Statistik Austria erstellt im öf-
fentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
ist es wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Le-
bensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Li-
ving Conditions/Statistiken über 
Einkommen und Lebensbedingun-
gen) durchgeführt. Diese Statistik 
ist die Basis für viele sozialpoliti-
sche Entscheidungen. Rechtsgrund-
lage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingun-
gen-Statistik-Verordnung des Bun-
desministeriums für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung 

ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief in-
formiert und eine von Statistik Aus-
tria beauftragte Erhebungsperson 
wird von März bis Juli 2018 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfas-
sen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den 
Folgejahren auch telefonisch Aus-
kunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten 

Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Be-
fragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte 
Person steht darin für Tausend an-
dere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen 
Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem Bun-
desstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weiter-
gegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria

Guglgasse 13

1110 Wien

Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-
Fr 8:00-17:00 Uhr)

E-Mail: silc@statistik.gv.at

Internet: www.statistik.at/silcinfo

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
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Neues vom SPIEGEL-Treffpunkt Eggerding/ 
Mayrhof (=Spielgruppe) Fotos und Bericht: SPIEGEL

Die SPIEGEL Spielgruppe Eggerding/Mayrhof veranstaltete auch heuer wieder einen kunterbunten Kinderfasching 
für Groß und Klein im Bramberger Saal. 

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, die 
dieses tolle lustige Faschingsfest für un-
sere Kinder zu einem besonderen Fest 
gemacht haben! 

Von einem Großteil des Erlöses wird für die Volks-
schule Eggerding ein Sprungturmkasten angekauft 
und pädagogisch wertvolles Spielmaterial für die 
bestehenden Spielgruppen!

Danke für die vielen 
Maskierungen bei Er-
wachsenen und Kindern 
- so macht der Fasching 
einfach Spaß!

Für das leibliche Wohl sorgten 
die Mütter mit Faschingskrap-
fen, selbstgemachte Torten und 
Würsteln, Limo und Bier zu fa-
milienfreundlichen Preisen.

Für die Allerkleinsten wur-
de geschützter Spielraum, ein 
Still- und Wickelraum einge-
richtet!

Ein besonderes Highlight war der Seifenblasen- Clown 
Eliran Hasson, der mit Riesenseifenblasen Groß und 
Klein begeisterte.

Die Mädchen-Turn-
gruppe Eggerding und 
die Andorfer Tanzstu-
dio "Schritt für Schritt" 
führten zu toller Musik 
Showtänze auf.

Mit vielen lustigen Faschingskostümen eröffnete die 
Musikkapelle Eggerding mit einem musikalischen 
Einzug das Fest.

Derzeit gibt es 4 Spiel-
gruppen im Alter von 8 
bis 36 Monaten!
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Bei der Bezirksmeisterschaft des 
Seniorenbundes im Stockschießen 
konnte unsere Mannschaft, beste-
hend aus Schwarz Johann, Prennin-
ger Bert, Peer Alois und Mayrhuber 
Josef, einen großartigen 2. Platz er-
reichen!

Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Senioren-
bundes Eggerding/Mayr-
hof am 2.März im Mosthof 
Greiner kam es zu einem 
Wechsel an der Spitze des  
Seniorenbundes. 16 Jah-
re leitete Frau Marianne 
Feichtlbauer die Ortgruppe 
sehr erfolgreich. Sehr viele 
Aktivitäten und Ideen wur-
den in dieser Zeitspanne 
von Frau Feichtlbauer mit 
ihrem Team umgesetzt. Im 
Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung wurde wieder ausführlich über 
die Aktivitäten des vergangenen 
Jahres berichtet und die Leistungen 
des Seniorenbundes in Erinnerung 

gerufen. Die Jahreshauptversamm-
lung war der würdige Rahmen für 
die Ehrungen und Dankesworte 
die in den Grußworten von Bgm. 
Hingsamer - der das Engagement 

der Geehrten als Obfrau, 
als Gemeinderatsmitglied 
und frühere Ortsbäuerin 
würdigte - Bgm. Blümlin-
ger, des Diakon Wimmer 
und Bezirksobmann Bgm. 
Strassl zum Ausdruck ka-
men. Eine besondere Ehre 
war die Anwesenheit von 
LH a.D. und Landesob-
mann des OÖ Senioren-
bundes, Hr. Dr. Pühringer.   
Mit der Überreichung der  
Auszeichnung „Ehrenob-

frau“ durch Dr. Pühringer erhielt 
Frau Feichtlbauer die höchste Aus-
zeichnung, die der Seniorenbund zu 
vergeben hat. Als neue Obfrau wur-
de Frau Gertraud Stauber gewählt.

Ernennung zur Ehrenobfrau nach 
16 jähriger Tätigkeit

Sportlicher Erfolg

Sturzprävention mit der OÖGKK
Trittsicher und beweglich

In der Kleingruppe und mit Gleichgesinnten, unter 
sportwissenschaftlicher Anleitung, wurde fleißig gear-
beitet.

Mit einfachen Bewegungsaufgaben wurde auf persön-
liche Stärken und Schwächen eingegangen um Stürze 
und Probleme im Alltag vorzubeugen.

Die Kurse wurden organisiert vom Institut für sport-
wissenschaftliche Beratung - Mag. Harald Jansenber-
ger, Kooperationspartner der OÖGKK. 
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Fotos und Bericht: FF Eggerding

Freiwillige Feuerwehr Eggerding

Jahreshauptversammlung

Ein ereignisreiches Jahr 2017 ließ die Feuerwehr Eg-
gerding am 28.12.2017 im Gasthaus Schönbauer pas-
sieren. Mit interessanten Berichten und Ansprachen rief 
man sich das vergangene Einsatzjahr noch einmal ins 
Gedächtnis. Insgesamt mussten 30 technische Einsät-
ze bewältigt werden. Ein reibungsloser und unfallfrei-
er Ablauf dieser Einsätze kann nur durch die ständige 
Aus- und Weiterbildung aller Mitglieder erreicht wer-
den. So wurden auch in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Lehrgänge auf Bezirks- und Landesebene absolviert. 
Des Weiteren konnte die Bewerbsgruppe wieder gute 
Erfolge in den Feuerwehrleistungsbewerben erzielen. 
Auch die Jugend zeichnete sich beim Wissenstest in 
Bronze und Silber aus.

Feuerwehrwahlen 2018

Alle 5 Jahre muss laut Gesetz das Kommando, welches 
aus dem Kommandant, dem Kommandant-Stellvertre-
ter, sowie Kassen- und Schriftführer besteht, in einer 
geheimen Wahl von der Mannschaft bestimmt wer-
den. Die Durchführung und Vorbereitung erfolgt durch 
Feuerwehr und Gemeinde. Wahlleitung übernehmen 
jeweils der Bürgermeister und ein Gremium aus drei 
Wahlbeisitzern.

Im Rahmen der Wahlvorbereitung erklärten sich Kom-
mandant Johann Wambacher und Kassier Karl Hart-
wagner bereit, für weitere 5 Jahre das Amt weiterauszu-
üben. Bei der Funktion des Kommandant-Stellvertreter 
und Schriftführers gab es eine Änderung:

Nach 10 Jahren legte Johann Bauinger sein Amt als 
Kommandant-Stellvertreter nieder. Ebenfalls beendete 
Patrick Daller nach 5 Jahren seine Tätigkeit als Schrift-
führer. Die Feuerwehr Eggerding bedankt sich bei den 
ausscheidenden Kommandomitgliedern für die ehren-
amtliche Tätigkeit.

Für die langjährige Feuerwehrtätigkeit 
wurden folgende Kameraden ausgezeich-
net: 

Für 40 Jahre Tätigkeit bei der Feuerwehr wurde Bgm. 
Johann Hingsamer und für 50 Jahre, Friedrich Eber-
hardt die oberösterreichische Feuerwehr-Dienstme-
daille überreicht. 

Franz Mitterbauer, Johann Feichtlbauer konnten an 
diesem Abend die Auszeichnung für 60 Jahre und 
Johann Zahrer für 70 Jahre Feuerwehrdienst, die Eh-
renurkunde des Landesfeuerwehrverbandes entgegen 
nehmen.
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Das Ergebnis der Wahl für das Kommando der nächsten Amtsperiode wurde 
am selben Abend noch verkündet und setzt sich wie folgt zusammen:

• Kommandant: Wambacher Johann

• Kommandant Stv.: Bögl Philipp 

• Kassenführer: Hartwagner Karl

• Schriftführer: Daller Sebastian

Beförderungen

Auf Grund der bewältigten Dienstzeit und der absolvierten Ausbildung wurden befördert zum:

Oberfeuerwehrmann:

Doblmayr Simon, Hettmann Lukas, Kohlbauer Daniel, Muckenhumer Christof

Hauptfeuerwehrmann:

Kohlbauer Klaus, Muckenhumer Tobias

Löschmeister:

Schlosser Jakob, Daller Sebastian, Daller Patrick

Brandmeister:

Bögl Philipp

Feuerwehrbezirksleistungsbewerb 2018

Am Samstag, den 30.06.2018 findet der 44. Feuerwehrleistungsbewerb des Bezirkes Schärding in Eggerding statt. 
Hierbei werden über 50 Aktivgruppen bzw. 40 Jugendgruppen ihr Können unter Beweis stellen. Abends findet mit den 
Feuerwehren am Feuerwehrparkplatz ein Totengedenken statt.

Sonntags findet die 115 Jahrfeier mit Segnung der beiden Fahrzeuge TLF -2000 und des neuen KLF Logistik mit an-
schließendem Frühshoppen statt.

Die Freiwillige Feuerwehr Eggerding laden die Bevölkerung von Eggerding und Mayrhof zu den beiden Festtagen 
herzlich ein. Wir ersuchen um tatkräftige Unterstützung, damit ein möglichst reibungsloser Ablauf der beiden Festtage 
erreicht werden kann.

Mit kameradschaftlichen Grüßen,

das Kommando der FF. Eggerding

Fotos und Bericht: FF Eggerding
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Freiwillige Feuerwehr HOF
Fotos und Bericht: FF HofWahl des neuen Feuerwehrkommandos und Vollversammlung 

der Freiwilligen Feuerwehr Hof

Am 5. Jänner 2018 fand die Wahl des neuen Feuerwehrkommandos und anschließend die Vollversammlung der FF 
Hof über das Jahr 2017 bei Greiners Mosthof in Mayrhof statt.

Wiedergewählt wurden zum:

• Feuerwehrkommandant: Alois Haslinger

• Feuerwehrkommandant-Stellvertreter: Manfred Hauer

• Schriftführer: Gerald Kobler

Nach 15-jähriger Tätigkeit als Kassenführer der Frei-
willigen Feuerwehr Hof trat Ernst Litzlhammer nicht 
mehr zur Wahl an.

Bei der anschließenden Vollversammlung konnte HBI 
Alois Haslinger neben zahlreichen Ehrengästen auch 6 
Kameraden der FF Eging am See sowie 58 Mitglieder 
der FF Hof begrüßen.

Von den Funktionären wurde über das sehr arbeitsin-
tensive Jahr 2017 berichtet. Neben 24 Einsätzen, davon 
1 Brandeinsatz, ging aus den Berichten hervor, dass ein 
großer Schwerpunkt auf Aus- u. Weiterbildung sowie 
Kameradschaft gesetzt wurde. Für die sehr vielen Ak-
tivitäten im vergangenen Arbeitsjahr 2017 wurden ca. 
9.300 Stunden aufgewendet.

An seiner Stelle wurde Andreas Kobler mit 100 % 
der Stimmen zum Kassenführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Hof gewählt.
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Folgende /Beförderungen/Auszeichnungen wurden ausgesprochen/überreicht:

Beförderungen:

• Christian Hauer zum Löschmeister

25-jährige Feuerwehrdienstmedaille:

• Edtmaier Alexander

• Wagnermayr Christian

40-jährige Feuerwehrdienstmedaille:

• Hauer Josef jun.

Bezirksverdienstmedaillen:

• Kickinger Johann (Bronze Stufe 3)

• Weinhäupl Josef (Bronze Stufe 3)

Anschließend wurde von Feuerwehrkom-
mandant HBI Alois Haslinger, der langjähri-
ge Kassenführer AW Ernst Litzlhammer, nach 
29-jähriger Tätigkeit im Kommando zum Eh-
ren-Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Hof 
ernannt. Er war 14 Jahre Atemschutzwart, 5 
Jahre Zugskommandant und zuletzt 15 Jah-
re Kassenführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Hof. Die Freiwillige Feuerwehr Hof und auch 
der Bürgermeister der Gemeinde Eggerding 
überreichten ein Geschenk.

Nach den Ansprachen der Ehrengäste und 
dem Schlusswort des Feuerwehrkomman-
danten ließ man die Vollversammlung noch 
gemütlich ausklingen.
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Union Eggerding – Fußball
Winterlicher Rückrundenstart / Termine im Frühjahr 2018

Die Kampfmannschaft überwinterte 
nach einer guten Herbstsaison mit 5 
Punkten Rückstand auf St. Martin 
im Innkreis auf Platz 2 der Tabelle. 
Bereits Anfang Jänner begann dann 
die Vorbereitung für das Frühjahr, 
der Feinschliff für die Meisterschaft 
wurde Anfang März im Trainingsla-
ger im burgenländischen Steinbrunn 

geholt (Landessportzentrum).

Der Auftakt in die Frühjahrssaison 
am 18.03. gegen Rainbach im Inn-
kreis drohte aufgrund des Schnee-
falls in der Nacht auszufallen, doch 
ein kurzfristig organisierter „Räum-
trupp“ mit zahlreichen Freiwilli-
gen ermöglichte den Anpfiff und 

Trainingslager 2018 Steinbrunn Saisonauftakt gegen Rainbach

Nachwuchs
Im Frühjahr gibt es – wie auch im Herbst - 4 Nachwuchsmannschaften: 
U8, U11, U13 und U16. 
Die U-8 spielt in „Turnierform“, 
wobei 2 dieser Turniere in Egger-
ding ausgetragen werden (voraus-
sichtlich am 09. und 16. Juni).

Die U-11 spielt in der Gruppe C in 
der Region F-Mitte und hat 10 Spie-
le zu bestreiten (Termine auf www.
union-eggerding.at oder 

http://vereine.fussballoesterreich.
at/UnionEggerding/Mannschaften/
Saison-2017-18/F-U11/Spiele).

Die U-13 und U-16 spielen in einer 
Spielgemeinschaft mit dem TSV St. 
Marienkirchen. Beide Mannschaften 
spielen in einer Liga mit insgesamt 6 
Mannschaften (Hin- und Rückrunde 
im Frühjahr).

Die U13 spielt gegen Frankenburg, 
Gallspach, SPG Bruck/Michaeln-
bach/Peuerbach, SPG Riegerting/
Mehrnbach sowie gegen die SPG 
Waldzell/Lohnsburg/Schildorn.

Die Gegner der U-16 sind: Suben, 
Kohlgrube/W., SPG Aspach/Treu-
bach, SPG Gaspoltshofen/Niedert-
halheim und die SPG Schildorn/
Waldzell/Pattigheim.

die Union konnte das 
Spiel mit 3:1 gewinnen. Das Ziel 
bleibt natürlich vorne dran zu blei-
ben und die Meisterschaft so span-
nend wie möglich zu gestalten. Die 
Mannschaft freut sich natürlich im-
mer wieder auf zahlreichen Besuch 
und die großartige Unterstützung 
von Fans und freiwilligen Helfern.
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Der UTC Eggerding konnte im Rah-
men der Jahreshauptversammlung 
am 24. März im Gasthaus Furtner 
auf ein erfolgreiches Jahr 2017 zu-
rückblicken.

Weiters stand eine Neuwahl des 

Vorstandes an, da sich der langjähri-
ge Kassier und jetzige Kassier-Stell-
vertreter Demmelbauer Thomas aus 
dem Vorstandsteam verabschiedete.

Danke nochmals für deinen tollen 
Einsatz in den letzten Jahren für den 

UTC Eggerding.

Neu dazu gestoßen in der Funktion 
des Kassier-Stellvertreters ist Ma-
der Max, den wir auf diesem Wege 
recht herzlich in unserem Team be-
grüßen dürfen.
Aber es wurde auch Tennis gespielt. 
Nachdem sich letztes Jahr wieder 
eine Damen Hobbycup Mannschaft 
formierte, konnten wir wieder mit 3 
Mannschaften am Meisterschafts-
betrieb des OÖTV teilnehmen.

Um hier ein würdiges Auftreten zu 
haben, haben sich unsere Damen-
mannschaften neu eingekleidet. Ein 
herzliches Dankeschön gilt hier den 
Sponsoren „Frisör Pasch“ und der 
Firma „Land & Technik“!

Den größten Erfolg konnte unse-
re Herrenmannschaft verbuchen, 
die im 10. Meisterschaftsjahr und 
ein Jahr nach dem Abstieg in die 
3. Klasse, postwendend den Wie-
deraufstieg schaffte. Und das un-
geschlagen! Herzliche Gratulation 
nochmals an Mannschaftsführer 
Helm Roland und sein Team!

Unsere Damenmannschaft schaff-
te in der Bezirksklasse West A eine 
hervorragende Platzierung und be-
legte nur aufgrund der schlechteren 
Quote den 3. Rang. Hier gratulie-
ren wir auch Mannschaftsführerin 
Pasch Anita und ihren Spielerinnen 
für die starke Saison.

Letztlich startete die neu formier-
te Damen Hobbcup Mannschaft in 
ihre erste Saison. In vielen knap-
pen Spielen wurde hier ein toller 5. 
Rang erspielt und wir danken eben-
falls der Mannschaftsführerin Pe-
tershofer Karin und ihrem Team für 
die tolle Leistung.

Das vereinsinterne Highlight war 
wie jedes Jahr die Vereinsmeister-
schaft, wo wieder unheimlich viele 
spannenden und tolle Matches ab-
geliefert wurden.

Leider machte uns das Wetter für 
den angesetzten Finalspieltag einen 
Strich durch die Rechnung, und es 
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mussten die Partien einzeln abge-
spielt werden. Aber nichts desto 
trotz, wurden hier tolle Partien ab-
geliefert und wir konnten erstmals 
unserer jüngsten Vereinsmeisterin 

zum Sieg gratulieren. Pasch Sofie 
bezwang hier in einem packenden 
Spiel Aigner Anna und durfte somit 
erstmals den Vereinsmeisterpokal 
mit nach Hause nehmen.

Damen:   Herren:

1. Pasch Sofie   1. Markl Hans-Peter

2. Aigner Anna  2. Helm Roland

3. Pasch Anita   3. Mader Max

4. Penzinger Doris  4. Puttinger Gerald

Ein herzlicher Dank nochmals an 
alle Zuschauer und Fans, die im-
mer wieder eine tolle Stimmung ge-
schafft haben und den Finalspielen 
somit den würdigen Rahmen gege-
ben haben!

Vorschau 2018
In der kommenden Saison 2018 werden wir erstmals mit 4 Mannschaften am Meisterschaftsbetrieb teilnehmen, da 
sich auch die Herren-Hobbycup-Mannschaft wieder neu formieren konnte:

Mannschaft   Mannschaftsführer   Gruppe

Herren    Roland Helm    Herren 2. Klasse West A

Herren Hobbycup  Christian Hölzl   Herren Hobby Cup Ried

Damen 1   Anita Pasch    Damen Bezirksklasse West A

Damen Hobbycup  Karin Petershofer   Damen Hobby Cup West B

Hier die wichtigsten Termine 2018 im Überblick:

Meisterschaftsstart:   Herren: So. 06.05.18 in Taufkirchen/Pr.

    Damen: So. 13.05.18 in Raab

    Herren-Hobbycup: Fr. 25.05.18 in Neuhofen

    Damen-Hobbycup: Fr. 25.05.18 in Eggerding

    gegen Raab

Ferienpassaktion:  Mo. 09.07. – Fr. 13.07.18

    Mo. 16.07. – Fr. 20.07.18

    Abschluss: Sa. 21.07.18

Tröpferltunier:  Sa. 21.07.18 mit anschl. Auslosung

    Vereinsmeisterschaft

Vereins-Meisterschaft: So. 22.07.18 – Do. 06.09.18

Finale:    Fr. 07.09.18

    Sa: 08.09.18

Wir wünschen allen Mannschaften 
eine tolle Saison und freuen uns auf 
regen Besuch auf dem Tennisplatz 

Eggerding!

Bei den Herren standen sich Markl 
Hans-Peter und Helm Roland gegen-
über und auch hier wurden wir mit 
einer tollen Partie belohnt. Schluss-
endlich setzte sich hier Markl Hans-
Peter wieder als Sieger durch und 
konnte den begehrten Pokal zum 
wiederholten Male sein Eigen nen-
nen.
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Herzinfarkt, Schlaganfall, Arteri-
enverkalkung – längst keine Pro-
bleme, die vorwiegend Männer 
betreffen. Ganz im Gegenteil: Bei-
nahe jede zweite Frau in Österreich 
verstirbt an einer Herz-Kreislauf-
Erkrankung.

Obwohl vor allem ältere Frauen mit 

Frauenherzen schlagen anders
Die unterschätzte Gefahr Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Zusatzerkrankungen von einem 
Herzinfarkt betroffen sind, steigt 
auch die Zahl junger Frauen. Pille, 
Rauchen, Übergewicht, Diabetes 
und Stress sind bei Frauen beson-
ders wichtige Risikofaktoren.

Was beim weiblichen Geschlecht 
anders ist, sind die Symptome des 
Infarktes. Männer klagen über die 
typischen Schmerzen im Brust-
bereich, Frauen hingegen leiden 
unter sehr atypischen Beschwer-
den wie Druck- und Engegefühl in 
der Brust, starker Kurzatmigkeit, 
Übelkeit, Schwindel sowie ver-
meintlichen Magen- oder Rücken-
schmerzen.

Fest steht, dass Frauen bei einem 
akuten Herzinfarkt eine Stunde 
später ärztliche Hilfe holen als 
Männer. Das liegt auch daran, dass 
Frauen ihr Risiko nicht richtig ein-
schätzen und ihre Bedürfnisse - 
wenn es um die eigene Gesundheit 
geht – zurückstellen.

Wie können Frauen sich vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen schützen?

Die wichtigsten allgemeinen Empfehlungen sind:

• Lernen Sie Ihre persönlichen Risikofaktoren kennen (Blutdruckwerte, 
Cholesterinwerte, Blutzuckerwerte, Körpergewicht, etwaige familiäre Vor-
belastung).

• Rauchen Sie nicht und vermeiden Sie Passivrauchen.

• Seien Sie körperlich aktiv, versuchen Sie beispielsweise täglich 30 Minu-
ten zügig spazieren zu gehen.

• Ernähren Sie sich gesund mit viel Gemüse und Obst.

• Kontrollieren Sie Ihr Körpergewicht und vermeiden Sie Übergewicht.

Für 10 Personen: 235 g pro Portion - 2,35 kg 
Gesamtmenge

Bärlauch - Haferflockensuppe

Zutaten:

300 g Bärlauch

25 ml Olivenöl

100 g Haferflocken oder

andere Getreideflocken

1,5 l Gemüsefond

350 g Karotten

75 ml Sauerrahm

Zitronensaft, Salz, Pfeffer, Muskat

Zubereitung:

Bärlauch blanchieren, abschrecken 
und abseihen.

Die Karotten schälen, in feine Wür-
feln schneiden und weich dünsten.

Bärlauch und fein gehackte Zwie-
bel in etwas Öl anschwitzen, die 
Haferflocken zugeben und mit dem 
Gemüsefond aufgießen.

Ca. 10 min leicht köcheln lassen.

Mit dem Stabmixer pürieren und 
mit verquirltem Sauerrahm, Salz, 
Pfeffer und Muskat abschmecken.

Die Karottenwürfeln auf die Sup-
penteller verteilen und die Suppe 
anrichten.

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine 
Portion:Energie 62,8kcal / Fett 4,44g / Kohlenhyd-
rate 3,3g / Eiweiß 2,19g / Ballaststoffe 2,3g

Wir wünschen bestes Gelingen 
und guten Appetit!

mit Bärbel Ranseder
am Montag, 23. April 2018
Beginn: 18:00 Uhr
Max. 15 Personen
(bei Regenwetter im Pfarrheim)
Anmeldung bei Irina Eßl-Pirimeyer
0677 / 62 44 08 77

Wanderung - Einführung in 
die Kräuterkunde

„Myome und Endometriose – 
zwei häufige Erkrankungen jeden 
Alters einer Frau“

8. oder 11. November

Vortrag mit Prim. Dr. Puchner

Näheres wird noch bekanntgege-
ben
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Umweltprofis, Müllentsorgung Eggerding

Die frei zugänglichen Müllbehälter (Restmüll- und Papierton-
nen bzw. Papiercontainer) am Gemeindeamt Eggerding und be-
sonders bei der Volksschule Eggerding werden in letzter Zeit 
vermehrt für die illegale Entsorgung von privatem Hausmüll 
genutzt. Für die Gemeindebediensteten bedeutet das einen er-
höhten Arbeitsaufwand bei der Trennung und Entsorgung des 
Mülls.

Nach dem Oö. Abfallwirtschaftsgesetz 2009 liegt bei einer il-
legalen Müllentsorgung von Hausmüll eine Verwaltungsüber-
tretung vor, die mit einer Geldstrafe von bis zu 7.500 Euro zu 
ahnden ist.

Restabfall ist beim eigenen Haus zu entsorgen, Hausabfälle dür-
fen nicht in fremde Abfallbehälter eingeworfen werden.

Wir ersuchen in Zukunft dringend um Beachtung!

Illegale Müllentsorgung in Eggerding!

Die kostenlose Smartphone-App der OÖ Umwelt Profis 
bietet seit 1. Jänner 2016 ein neues „Abfall-Rundum-Ser-
vice“ für OÖ Haushalte.

Vergessen Sie nie wieder die Abfalltonnen rauszustellen – 
das und vieles mehr macht die neue App der OÖ Umwelt 
Profis ab 2016 möglich – regional zugeschnitten auf die Be-
dürfnisse der einzelnen oberösterreichischen Bezirke.

Phänomenal funktional!

Die neue App der OÖ Umwelt Profis liefert nützliche Infor-
mationen zum Thema Abfall. Nach erstmaliger Einstellung 
Ihrer Adresse erscheint ein detaillierter Abhol-Kalender. 
Dabei können Sie selbst entscheiden OB und an WELCHE 
Abfuhrtermine Sie WANN erinnert werden möchten.

Das Abfall-ABC verschafft schnelle und konkrete Abhilfe, 
wenn Sie wissen wollen wo man z.B. PET-Flaschen in un-
serer Region richtig entsorgt.

Der Menüpunkt Sammelstellen bietet Ihnen eine Karten-
übersicht der Altstoffsammelzentren mit Öffnungszeiten 
und Annahmelisten. Genauso werden dezentrale Sammel-
stellen für Verpackungsabfälle, Kompostieranlagen und 
ReVital-Partner angezeigt.

Die Navigations-Funktion kann Sie auch gleich direkt zu 
Ihrem Ziel leiten.

Doch überzeugen Sie sich einfach selbst!

(für Android und iOS)

"Abfall OÖ" App

Beispiele für Abfall-Mythen, für die es 
Zeit ist endgültig im Reich der Märchen 
zu landen:

• „I brauch mein Abfall eh net trenna, es 
wiad sowieso wida alles zsomghaut!“

• „Gloas trenna brauch i eh net, es wird 
am LKW e wida zamgschmissen“

• „De ASZ braucht eh koaner! Beim Altei-
sentandler krieg i was!“

• „Da Gelbe Sack wiad vabrennt!“

• „Plastiktaschl hoalten an Biomüll frisch!“ 
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Kastrationspflicht, Sozialmarkt, Badebiotop

aus aktuellem Anlass: Mit 1. April 2016 erfolgte eine Verordnungsänderung 
zur Klarstellung der Bestimmung über die Pflicht der Kastration von Katzen. 
Katzen mit Zugang ins Freie sind zu kastrieren. Nur Zuchtkatzen sind von 
der Kastrationspflicht ausgenommen und sind ab 1.1.2018 zu chippen und 
in der Heimtierdatenbank des Bundes zu melden. Auch bereits vorher zur 
Zucht verwendete Katzen sind bis längstens 31.12.2018 zu melden( §24a 
TSchG iVm § 44 Abs.23 bis 25) Mit dieser Bestimmung sollen Katzen, mit 
denen gezüchtet wird, eindeutig einem Halter zugeordnet werden können. 
Mit der generell bestehenden Kastrationspflicht soll die Zahl der streunen-
den Katzen vermindert werden, die vermehrt schweren Infektionskrankhei-
ten, Verletzungen durch Kämpfe um weibliche Tiere, Schwächung durch 
häufig aufeinander folgende Geburten, hoher Welpensterblichkeit, schlech-
ter Versorgung, Verwurmung und Hautparasiten ausgesetzt sind (Text vom 
Bundesministerium für Gesundheit). Die Gemeinden wurden informiert, 
dass die Kastrationspflicht künftig kontrolliert wird und bei Nichteinhaltung 
Strafen bis zu 3.750,- € verhängt, im Wiederholungsfall sogar bis zu 7.500,-
€. Wir empfehlen daher die Einhaltung dieses Gesetzes!

Tierschutzgesetz - Kastrationspflicht für Katzen
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Aktuelle Informationen zum OÖ Hundehaltegesetz
1. Ein Hund kommt ins Haus:
Nur wer über 16 Jahre alt ist, darf ei-
nen Hund halten. Vorausgesetzt die 
nötige Sachkunde und die körperli-
che und geistige Eignung ist gege-
ben. Das gilt auch für Personen, die 
den Hund zeitweilig beaufsichtigen 
oder führen.

Wenn der Hund älter als zwölf Wo-
chen ist, muss man das der Haupt-
wohnsitzgemeinde binnen drei Ta-
gen schriftlich melden. 

2. Leinen- und/oder Maulkorb-
pflicht sowie Beaufsichtigung 
des Hundes
Leinen- ODER Maulkorbpflicht 
besteht an öffentlichen Orten im 
Ortsgebiet. Das betrifft alle Straßen, 
Gehsteige, Gehwege und Parks in-
nerhalb der Ortstafeln "Ortsanfang" 
und "Ortsende" gemäß der Straßen-
verkehrsordnung sowie geschlossen 
bebaute Gebiete mit mindestens 
fünf Wohnhäusern.

Leinen- UND Maulkorbpflicht 
besteht

• in öffentlichen Verkehrsmitteln

• in Schulen, Kindergärten, Hor-
ten und 
sonstigen Kinderbetreuungsein-
richtungen

• auf gekennzeichneten Kinder-
spielplätzen

• bei größeren Menschenan-
sammlungen  (Personengrup-
pen ab 50 Personen), wie z. B. 
Einkaufszentren, Gaststätten, 
Badeanlangen während der 
Badesaison und bei Veranstal-
tungen

Die Hundeleine muss der Größe 
und dem Gewicht des Hundes ent-
sprechend fest und höchstens 1,5 m 
lang sein, damit der Hund entspre-
chend unter Kontrolle gehalten wer-
den kann.

3. Was muss ich über die Hunde-
haltung wissen?
Damit der Hund auch richtig ge-
halten wird, muss sich sein neues 
Herrl oder Frauerl das nötige Wis-
sen dafür aneignen. Diese allge-
meine Sachkunde ist auch bei der 
Meldung nachzuweisen. Die the-
oretische mindestens dreistündige 
Ausbildung vermittelt die wichtigs-
ten Kenntnisse für eine artgerechte 
Hundehaltung.
Die Aufffälligkeit eines Hundes 
ist dann gegeben, wenn er einen 
Menschen oder ein Tier durch Biss 
schwer verletzt oder wiederholt 
Menschen gefährdet hat, ohne selbst 
angegriffen worden zu sein.

4. Ein Hund braucht gute Füh-
rung
Verständlicherweise muss unbe-
dingt Verlässlichkeit gegeben sein. 
Der Hundehalter/die Hundehalterin 
muss in Zukunft in der Lage sein, 
einen Hund so zu halten, dass er 
Menschen und Tiere nicht gefährdet 
oder unzumutbar belästigt.

5. Ein Hund hat keine Schulden
Die Hundeabgabe (Hundesteuer) ist 
eine Pflicht für jeden Hundehalter 
und jede Hundehalterin. Sie wird 
von der Hauptwohnsitzgemeinde 
festgesetzt und jährlich eingehoben. 
Die Hundeabgabe ist zum ersten 
Mal innerhalb von zwei Wochen 
nach der Meldung und in der Folge 
jährlich bis zum 31. März zu ent-
richten.

6. Ein Hund achtet das Gesetz
Ein Vergehen gegen das OÖ 
Hundehaltegesetz ist kein Ka-
valiersdelikt und kann bis 
zu € 7.000 Geldstrafe kosten! 

Eine Verwaltungsübertretung be-
geht zum Beispiel, wer
• der Meldepflicht nicht nach-

kommt 
• einen Nachweis nicht erbringt
• seine Verpflichtungen als Hun-

dehalter 
nicht erfüllt

• verbotenerweise aggressive 
Hunde 
züchtet oder ausbildet

• gegen die Leinen- oder Maul-
korbpflicht verstößt

• gegen behördliche Anordnun-
gen verstößt

7. Ein Hund lässt nichts liegen
Wer einen Hund führt, muss die Ex-
kremente des Hundes, welche dieser 
an öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
und nach der Straßenverkehrsord-
nung auch auf Gehsteigen und Geh-
wegen sowie Fußgängerzonen und 
Wohnstraßen außerhalb des Orts-
gebietes hinterlassen hat, unverzüg-
lich beseitigen und ordnungsgemäß 
entsorgen.

Weitere Informationen finden Sie auf:

www.land-oberoesterreich.gv.at

Der Hundehalter ist für das Ver-
halten seines Hundes immer und 
überall verantwortlich. Er hat sei-
nen Hund so zu beaufsichtigen, 
dass Menschen und Tiere durch ihn 
nicht gefährdet werden, oder er an 
öffentlichen Orten oder auf fremden 
Grundstücken nicht unbeaufsichtigt 
herumlaufen kann.

Von der Hundeabgabe befreit sind:

• Diensthunde und Hunde kon-
zessionierter Bewachungsunter-
nehmen

• zur Kompensierung einer Be-
hinderung ausgebildete Hunde 
(Blindenführhunde)

• Hunde in behördlich bewillige-
ten 
Tierheimen
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Hundekotbeutel - Spender
Die Gemeinde Eggerdig hat für alle Hundebesitzer fünf Stück Hundekotbeutel - Spender angekauft.

Standorte:

1 Huber Parkplatz

2 Straße Wimmerfeld

3 Hackledter Straße /

   Zufahrt Rauber

4 Gehweg Sportplatz

5 Gehweg OGW - Brücke

Hundekot in Feldern, Wiesen, Spiel-
plätzen, öffentlichen und Grünflä-
chen von Einfamilienhäusern sorgt 
immer wieder für Ärger und Prob-
leme.

Vor allem Grünflächen im Bereich 
von beliebten Ausflugszielen und 
entlang von Spazierwegen können 
durch Hundekot stark belastet wer-
den. Zu Recht wird Jedermann auch 
zustimmen, dass Hundekot auf land-
wirtschaftlichen und öffentlichen 

Hundekot – ein Ärgernis für alle

Flächen generell unhygienisch und 
deshalb zu vermeiden ist. Bitte be-
denken Sie, dass durch Hundekot 
verunreinigte landwirtschaftliche 
Flächen als Futtermittel unbrauch-
bar sind.  Anbauflächen von Obst 
und Gemüse sowie Weiden und für 
Heu oder Grünfutter genutzte Wie-
sen sollten deshalb von Hundekot 
frei gehalten werden; ebenso wie 
fremde, wenn auch nicht eingezäun-
te, Liegenschaften und öffentliche 

Flächen. Bitte zeigen Sie Verant-
wortung, benutzen Sie die Hunde-
kot-Sackerl und entsorgen Sie diese 
auch ordnungsgemäß, das heißt über 
den Restmüll und nicht in die Wiese 
oder den Grünstreifen. Ein Hunde-
haufen 10 m neben der Station für 
Hundesäckchen ist Missachtung und 
Geringschätzung unserer Gesell-
schaft. Übernehmen Sie als Hunde-
halter Verantwortung und zeigen Sie 
Achtung gegenüber Ihren Mitmen-
schen! 

Bitte an alle Hundehalter!

Bedenke deine Verantwortung - nimm Rücksicht!

Respektiere die Funktion der landwirtschaftlich genutzten Flächen - sie sind kein Hundeklo!

Hinterlasse öffentliche oder private Flächen so sauber wie du diese vorzufinden wünscht!

Sammle und entsorge den Hundekot!  "Nimm ein Sackerl für's Gackerl"

Vergessen Sie auch nicht, Ihren Hund innerhalb eines Monats im Gemeindeamt anzumelden! 
Der Chip ist unabhängig von der Meldepflicht im Gemeindeamt!

(Sachkundenachweis + Versicherungsbestätigung mitbringen!)
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Betrüger am Telefon – 
Die Polizei warnt!
20.000 Euro ärmer ist eine 90jährige Pensionisten aus 
dem Bezirk Steyr-Land weil sie auf einen hinterhältigen 
Betrüger hereingefallen ist.

Der Gauner gab sich am Telefon als Polizist aus und be-
hauptete, dass Personen einer kriminellen Bande festge-
nommen wurden. Einige Mittäter wären aber noch auf 
der Flucht. Bei den bereits festgenommen wären Hinwei-
se gefunden worden, dass sie nächstes Opfer werde. Der 
falsche Polizist log der Frau vor, dass er sie und ihr Ver-
mögen vor den Tätern schützen wolle. Deshalb forderte 
er die Frau auf, ihre gesamten Ersparnisse von der Bank 
abzuheben, weil das Geld dort auch nicht mehr sicher sei. 

So können Sie sich schützen:

Der Leiter der Kriminalprävention beim Landeskrimi-
nalamt OÖ, ChefInsp Wöss Adolf rät: „Reagieren Sie 
vorsichtig und misstrauisch wenn Sie ein Unbekannter 
am Telefon in ein Gespräch verwickeln möchte bzw. 
von Ihnen Geld, Wertsachen oder andere persönliche 
Daten verlangt. Am besten Sie lassen sich erst gar nicht 
auf ein Gespräch ein und legen auf. Sobald Sie sich auf 
ein Gespräch einlassen, gewinnen die sehr gut geschul-
ten und trainierten Betrüger die Oberhand“.

„Lassen Sie sich auch auf keinen Fall von mitgeschick-
ten Telefonnummern täuschen. Die Betrügerbanden 
nützen spezielle Programme, sodass am Telefondisplay 
der Opfer die Nummer der Polizei aufscheint. Damit 
wollen die Gauner ihre Glaubwürdigkeit erhöhen, dass 
der Anruf tatsächlich von der Polizei kommt. Die Poli-
zei würde aber nie vom Polizeinotruf 133 anrufen ge-
schweige denn, Geld oder Wertsachen verlangen“, sagt 
ChefInsp. Wöss.

Weitere Sicherheitstipps:
• Geben Sie nie am Telefon Details zu Ihren finanziellen Verhältnissen bekannt

• Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an unbekannte Personen

• Lassen Sie sich am Telefon nicht verunsichern bzw. unter Druck setzen

• Lassen Sie sich nicht durch vermeintliche Notrufnummern auf Ihrem Telefondisplay täuschen

• Im Zweifelsfall rufen Sie die Polizei oder gehen Sie zur nächsten Polizeidienststelle

• Teilen Sie verdächtige Wahrnehmungen unbedingt der Polizei mit

Weitere Tipps und Informationen erhalten Sie unter http://bundeskriminalamt.at/202/start.aspx , bei Ihrer nächsten 
Polizeidienststelle oder bei der Kriminalprävention des Landeskriminalamtes OÖ unter 059 133 403750.

Gegen Abend stand dann der 
vermeintliche Polizist vor der Tür der Pensionistin und 
„beschlagnahmte“ das Geld der Frau.

Der Betrüger erklärte der 90jährigen, dass es sich bei 
dem Geld um Falschgeld handeln würde und er es des-
halb beschlagnahmen müsse. Der falsche Polizist stell-
te der Frau eine Quittung aus und versprach nach zwei 
Stunden wieder zu kommen.

Da aber der Mann nicht mehr zurück kam, schöpfte 
die Pensionistin Verdacht und verständigte die Polizei. 
Schnell wurde klar, dass ihr Erspartes von einem dreis-
ten Betrüger gestohlen wurde.
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Rotes Kreuz Schärding sucht freiwillige MitarbeiterInnen 
für Besuchsdienst und Mobiles Hospiz!
Viele Menschen in unserer Gesell-
schaft leben alleine, fühlen sich 
einsam und vermissen den Kon-
takt zu anderen Menschen. Was sie 
brauchen ist vielleicht ein wenig 
Aufmerksamkeit und das Gefühl 
wahrgenommen zu werden. Für 
diese Mitmenschen bietet das 
Rote Kreuz den „Besuchsdienst“ 
an.

Unsere freiwilligen Besuchs-
dienstmitarbeiterInnen versuchen 
durch ein gutes, aufmerksames 
Gespräch, Zuhören, spazieren 
gehen, Karten spielen und ähn-
liches etwas Abwechslung und 
Lebensfreude in den Alltag der 
betroffenen Menschen zu bringen.

Um den derzeit stark steigenden 
Bedarf des Besuchsdienstes auch 
entsprechend begegnen zu können, 
sucht das Rote Kreuz Schärding in-

teressierte Frauen und Männer die 
sich vorstellen können, ihren Mit-
menschen regelmäßig (ca. einmal 
wöchentlich) etwas Zeit zu spenden 
und damit ihrer Einsamkeit entge-
genzuwirken. 

Ebenso werden dringend neue Mit-
arbeiterInnen für das Mobile Hos-
piz gesucht. 

Etwas anders als beim Besuchs-
dienst liegt dabei der Schwerpunkt 

des Aufgabenfeldes nicht nur auf 
der Lebens- sondern auch auf der 
Sterbe- und Trauerbegleitung. Beim 
Mobilen Hospiz steht die seelische 
Unterstützung der Betroffenen im 
Mittelpunkt.

Für alle InteressentInnen findet 
am Mittwoch, den 25. April 2018 
um 19:30 in der RK-Bezirksstelle 
Schärding, Othmar-Spanlang-Str. 
2 ein unverbindlicher Informati-
onsabend für Besuchsdienst und 
Mobiles Hospiz statt. 

Die Ausbildung für neue Be-
suchsdienstmitarbeiterInnen hat 
ein Ausmaß von 16 Stunden und 
startet im Juni an der Bezirksstel-

le Schärding.

Rückfragen unter: 07712/2131-25 
oder 0664/88746108
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Lebenshilfe Eggerding - Tag der offenen Tür
in der Werkstätte Eggerding
Die Klienten führen durch die Werkstätte!
Für Verpflegung ist gesorgt!
Die Klienten und der Vorstand
freuen sich auf den zahlreichen Besuch!

Rotes Kreuz, Veranstaltungen Veranstaltungen

Spielerische Wissensvermittlung im Welios Wels

Kinder brauchen Action, Bewegung, Förderung und natürlich 
wollen sie Spaß!

Freizeitprogramme, welche diesen Anforderungen gerecht 
werden, sind im Welios Wels zu finden! OÖ Familienkarten-Inhabern zahlen 
im April nur den halben Eintritt: Erwachsene: 5,75 Euro (statt 11,50 Euro); 
Kinder/Jugendliche von 6 - 19 Jahre: 4,75 Euro (statt 9,50 Euro); Kinder bis 

6 Jahre frei. Informationen: www.familienkarte.at bzw. www.
welios.at.

Physiotherapie in Eggerding/Mayrhof
Mein Name ist Lydia Neunhäuserer und ich wohne in Zell/Pram. Seit De-
zember 2017 bin ich an einem Freitag freiberuflich als Wahlphysiothe-
rapeutin im Massagefachinstitut Voitleitner in Mayrhof 33 tätig. Meinen 
Beruf als  Physiotherapeutin übte ich zuletzt neun Jahre im Krankenhaus 
Schärding aus.  

Bei Schmerzen im Bewegungsapparat, nach Operationen oder als 
Überbrückung der Wartezeit auf einen Reha-Aufenthalt können 
sie mein Angebot nutzen. Für eine Einzelbehandlung benötigen sie 
eine Überweisung vom Hausarzt. Einen Teil der Kosten bekommen 
sie von der Krankenkasse rückerstattet. Neben den Einzelbehand-
lungen biete ich Beckenbodengruppen, Entspannungsgruppen und 
Rückenschule an. Ich würde mich freuen Sie in der Praxis begrüßen 
zu dürfen. Termine unter 0677/6123 0473 

Freitag, 22 Juni 2018von 13 Uhr bis 17 Uhr
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Veranstaltungen
 Datum  Veranstalter  Veranstaltung  Ort, Zeit
06.04.18 Seniorenbund Frühlingswanderung Bramberger Saal, 13:00

07./08.04.18 ESV Eggerding 2 Tages Tunier, Hallenfest Stockschützenhalle

23.04.18 Gesunde Gemeinde Kräuterwanderung Pfarrsaal, 18:00
26.04.18 Seniorenbund Tagesausflug, Bayrischer Wald Volksschule, 07:30
28.04.18 Musikverein Frühjahrskonzert Bramberger Saal
04.05.18 Kindergarten Mutter-/Vatertagskonzert Pfarrsaal

06.05.18 Pfarre Florianiamt Pfarrkirche, 09:00

09.05.18 Pfarre Maiandacht Pfarrkirche, 09:00

09.05.18 Seniorenbund Mutter- & Vatertagsfeier Bramberger Saal

10.05.18 Pfarre Christi Himmelfahrt / Erstkommunion Pfarrkirche, 09:00
anschl. Bramberger Saal

21.05.18 ÖAAB Orientierungsfahrt Sportplatz, 10:00 - 17:00

31.05.18 FF Eggerding Maibaumverlosung & Mittagstisch Zeughaus FF Eggerding

31.05.18 Pfarre Fronleichnamsfest Sportplatz, 09:00

02.06.18 FF Maasbach 111 Jahr Feier / Fahrzeugsegnung Zeughaus FF Maasbach

03.06.18 FF Maasbach Maibaumverlosung & Mittagstisch Zeughaus FF Maasbach

05.06.18 Goldhaubengruppe Tagesausflug, St. Wolfgang ins 
Salzkammergut Volksschule, 08:00

09.06.18 Leitner Hochzeit Bramberger Saal

16.06.18 Pensionistenverband Ball Bramberger Saal

22.06.18 Lebenshilfe Eggerding Tag der offenen Tür Eingang Lebenhilfe 
Werkstätte, 13:00 - 17:00

25. - 28.06.18 Seniorenbund 4 Tagesfahrt, Westtirol & Montafon

29.06. - 01.07.18 FF Eggerding Bezirksleistungsbewerb / 
Fahrzeugsegnung Sportplatz

30.06.18 FF Eggerding 115 Jahr Feier Stockschützenhalle

05.07.18 Kindergarten Sommerfest Kindergarten

06.07.18 Volksschule Schulschluss Gottesdienst Pfarrkirche, 08:00

07.07.18 Ebner Hochzeit Bramberger Saal

08.07.18 Musikverein Riedau Bezirksmusikfest, Marschwertung 4752 Riedau, 09:00

15.07.18 Musikverein Dorffest Dorfplatz / Bramberger 
Saal

21.07.18 Union Tennis Kindertennisabschluss & Tröpferturnier,
Auslosung Vereinsmeisterschaft Tennisplatz, 13:00

21.07.18 Kohlbauer Hochzeit Bramberger Saal

28.07.18 Verein Lebenswertes Mayrhof Sommernachtstraum Bramberger Saal

29.07.18 Kirtag Hackledt

04.08./05.08.18 FF Hof Brand aus, Frühshoppen & Mittagstisch Zeughaus FF Hof

12.08.18 Kirtag Eggerding

18.08.18 Schmidseder Hochzeit Bramberger Saal

Veranstaltungskalender
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Datum Veranstalter Veranstaltung Ort, Zeit
25.08.18 Haslinger Hochzeit Bramberger Saal

01.09.18 ÖAAB Vater-Kind-Ausflug Volksschule, 08:00 - 18:00

02.09.18 Pfarre Bergmesse

07.09.18 Union Tennis Damen & Herren Spiele um Platz 3 Tennisplatz, 16:00

08.09.18 Union Tennis Damen & Herren Finale Tennisplatz, 13:00 & 15:00

10.09.18 Volksschule Schulbeginn Gottesdienst Pfarrkirche, 08:00

14./15.09.18 Chodejum Konzert Bramberger Saal

16.09.18 Gesunde Gemeinde Kind & Kunst Bramberger Saal

22./23.09.18 Musikverein 2-Tages-Ausflug

23.09.18 Fotoclub Bildergalerie Bramberger Saal

30.09.18 Pfarre Erntedankfest Pfarrkirche, 09:00

30.09.18 Gemeinde Tag der Älteren Bramberger Saal

06.10.18 Trausinger Hochzeit Bramberger Saal

01.11.18 Pfarre Allerheiligen Pfarrkirche, 09:00
Friedhof, 14:00

02.11.18 Pfarre Allerseelen Pfarrkirche, 08:00

11.11.18 Kindergarten Martinsfest Pfarrkirche, 17:00

17./18.11.18 Musikverein Showtime Bramberger Saal

19.11.18 Musikverein Showtime macht Schule Bramberger Saal

24./25.11.18 Union Turnen Adventmarkt Pfarrheim

24.11.18 Union Fußball Kronehit Vibration Night Bramberger Saal

01.12.18 Pfarre Adventkranzweihe Pfarrkirche, 16:00

03.12.18 Kath. Frauenbewegung Adventfeier Pfarrsaal, 20:00

08.12.18 Pfarre Maria Empfängnis Pfarrkirche, 09:00

08.12.18 KFB, KMB Gang durch den Advent 19:00

16.12.18 KMB Jahreshauptversammlung Mosthof Greiner, 10:00

24.12.18 Pfarre Weihnachten Kinderweihnacht, 15:00
Christmette, 22:00

31.12.18 Pfarre Jahresschlussandacht Pfarrkirche, 15:00

Veranstaltungskalender, Redaktionsschluss, Impressum

REDAKTIONSSCHLUSS für das 2. Quartal 2018 ist Montag, 11. Juni 2018
Senden Sie Ihre Beiträge bitte an: gemeinde@eggerding.ooe.gv.at
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